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PRESSEMITTEILUNG

München, 17. November

 Sind temporäre Maßnahmen ein sinnvolles Instrument, um die Notwendigkeit und Machbarkeit von   
Flächenumverteilung zu visualisieren, erlebbar zu machen und zu thematisieren?

 Was brauchen Akteur*innen der Zivilgesellschaft, um ihre Ideen für eine lebenswerte und       
zukunftsfähige Stadtgestaltung in den öffentlichen Diskurs einzubringen?

Der Stadtraum von morgen: Ideen und Strategien kommen dabei aus der Zivilgesellschaft und aus 
engagierten Bündnissen.  Mitwirkende an der Veranstaltung „Was bewegt München?“ sind neben den 
vier Veranstalter-Initiativen, der Arbeitskreis „Bewegte Quartiere“, das Referat für Stadtverbesserung, 
der Digital Hub Mobility, die Initiative FreiRAUM-Viertel, die Bürgerinitiative der Piazza Zenetti, die 
M:UniverCity, die Bürgerinitiative Westendkiez und die Green City Experience.  

Was bewegt München? Expert*innen stellen bürgerschaftliche 
Ideen zum Stadtraum von morgen vor

Veranstaltungsankündigung | Mittwoch, 02.12.2020, 18:30 Uhr, Live-Stream  

Das Münchner Stadtmuseum, die Münchner Initiative Nachhaltigkeit (MIN), MunichWays und 
Vertreter*innen von Green City e.V. stellen am 2. Dezember acht bürgerschaftliche Experimente im 
Stadtraum von morgen vor. In der per Live-Stream übertragenen Veranstaltung fragen sie: Wie könnte 
die Stadt künftig aussehen? 

Den öffentlichen Raum besser nutzen: Die Coronakrise hat gezeigt, dass ein Umdenken nötig und 
möglich ist. In diesem Jahr konnten die Münchner*innen auf temporären Radwegen radeln, in 
Schanigärten speisen und Freiraum in temporären Sommerstraßen genießen. Nicht nur Politik und 
Verwaltung haben saisonale Stadtraumnutzungen ermöglicht. Auch mehr und mehr 
zivilgesellschaftliche Initiativen entwickeln Konzepte, um den städtischen Raum anders zu gestalten und 
neu zu interpretieren.  

Wie können Bürger*innen den öffentlichen Raum verändern? 

Die Veranstalter*innen stellen am Mittwoch, 2. Dezember ab 18:30 Uhr acht verschiedene Initiativen, 
Ansätze und Experimente vor. Anschließend sollen anhand der folgenden zwei Leitfragen neue 
Konzeptideen für eine effektivere und zukunftsfähigere Raumnutzung diskutiert und entwickelt werden:  



Über Green City e.V.

Green City e.V. ist seit 1990 als Umweltorganisation für ein grünes und lebenswertes München aktiv. 25 Mitarbeiter*innen setzen 
sich zusammen mit über 2.500 Ehrenamtlichen und Mitgliedern für stadtverträgliche Mobilität, verantwortungsvollen Umgang mit 
Energie, nachhaltige Stadtgestaltung, und Umweltbildung für alle Altersgruppen ein. Über 150 Projekte und Veranstaltungen pro 
Jahr bieten Umweltthemen zum Anfassen und Mitmachen. 

Weitere Informationen unter:	 www.greencity.de/verein
twitter.com/greencityev 
facebook.com/greencityev
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Weitere Informationen zum Live-Stream 

Die Veranstaltung wird am 2. Dezember ab 18:30 Uhr im Live-Stream übertragen. Dieser ist abrufbar 
unter: www.muenchner-stadtmuseum.de/veranstaltungen-filme/was-bewegt-muenchen 

Herzliche Einladung an Pressevertreter*innen  

Pressevertreter*innen sind herzlich eingeladen vor Ort im Stadtmuseum teilzunehmen und Fragen an 
die Referierenden zu stellen. Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um eine vorherige Anmeldung 
per Mail an: presse-verein@greencity.de




